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Liebe Schützenfamilie, liebe Glescher, 

verehrte Gäste! 

 

Sehr gerne nutze ich auch in diesem Jahr wieder die Gelegenheit, alle 

Mitglieder der Sankt Sebastianus Schützenbruderschaft in Glesch zu 

grüßen und auch alle Leserinnen und Leser dieses Grußwortes!  

 

In diesem Schützenjahr hat sich im Vorstand und damit auch an der 

Spitze der Bruderschaft ein Wechsel vollzogen. Dem bisherigen Bruder-

meister Herrn Guido Ritz mit seinem Vorstand möchte ich daher aus-

drücklich danken für die Arbeit in den vergangenen Jahren! In diesen 

Dank schließe ich alle mit ein, die in und für die Bruderschaft tätig waren 

und sind. 

 

Dem neuen Brudermeister Herrn Harald Spohr und seiner „Mannschaft" 

möchte ich - auch an dieser Stelle - viel Freude und Erfolg für die Arbeit 

wünschen! 

 

Der Sankt Sebastianus Schützenbruderschaft Glesch und ihren Majestä-

ten wünsche ich ein schönes und gelungenes Fest, an dem viele Glescher 

und Gäste teilnehmen. 

 

Ihr 

 

  Th. Brockers 
  



Der am 17. Januar 2016 für 4 Jahre gewählte Vorstand: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Der Präses und die Gruppenvorsitzenden sowie die Ehrenfunktioner gehören dem Vorstand kraft Satzung an 



 

 
 

 

 

 

 

 

 

Liebe Schützenfamilie, 

liebe Glescher, verehrte Gäste, 

 

„Glaube, Sitte und Heimat“ – das ist das Leitmotiv aller Schützenbru-

derschaften. Vor Allem der Begriff Heimat bekommt in der aktuellen 

Zeit eine ganz neue Bedeutung. Millionen von Menschen müssen auf der 

Flucht vor Tod, Gewalt und Terror ihre Heimat verlassen und suchen – 

auch bei uns – ein neues Zuhause. In solchen Zeiten können wir dankbar 

sein, dass nicht wir es sind, die in Zelten an Landesgrenzen kampieren, 

und dass in unserer Heimat Frieden herrscht. 
 

Heimat ist aber nicht nur der Ort, an dem wir leben und uns wohlfühlen. 

Heimat bedeutet auch das Miteinander Feiern und Fröhlich Sein, und 

genau das wollen wir bei unserem Schützenfest tun. Wir möchten, dass 

unser Schützenfest dazu beiträgt. Lassen Sie uns das triste Grau des All-

tags hinter uns lassen und gemeinsam ein Stück Heimat fühlen und erle-

ben, indem wir auf dem Schützenplatz und im Zelt im Kreise von Be-

kannten und Freunden frohe Stunden verbringen. 
 

Ich freue mich darauf, Sie im Namen unserer Majestäten und der Bru-

derschaft auf dem Glescher Schützenfest begrüßen zu dürfen und wün-

sche Ihnen und Ihren Familien frohe und unbeschwerte Festtage. 

 

Mit bestem Schützengruß 

 

Harald Spohr 
Brudermeister  



Die Zugwege 
 

Eine uns sehr am Herzen liegende Bitte vorweg: 
 

Es wäre schön, wenn Sie Ihre Fahrzeuge zu den genannten Zeiten nicht auf den 

genannten Straßen parken, vor allem am Samstag-Nachmittag bis 19.30 Uhr 

nicht in der Pfarrer-Piel-Str. (also vor der Kirche) und am Sonntag-Nachmit-

tag nicht auf dem Dorfplatz und in der Peringser Straße zwischen Ecke Kar-

thäuser Str. und Erftbrücke sowie im Kranichweg! 
 

Samstag, 23. April 2016 
 

Abholen der Majestäten zur Krönungsmesse: 
 

Aufstellung ab 17.15 Uhr am Festzelt, Abmarsch 17.20 Uhr 
 

Zum Erftufer – Pfr.-Heinrich-Piel-Str. – rechts in Heinemannstr. – rechts in Gre-

venbroicher Str. – Peringser Str. – Karthäuser Str. – links in Bedburger Str. – 

Fieseler Str. – Martin-Vetten-Str. – rechts in Grevenbroicher Str. – Zum Gottes-

acker 
 

Gefallenenehrung am Mahnmal auf dem Friedhof (gegen 18.00 Uhr) 
 

Zum Gottesacker – Pfr.-Heinrich-Piel-Str. 
 

Ankunft an unserer Pfarrkirche und Einzug gegen 18.20 Uhr 
 

Nach der Krönungsmesse: Ehrenständchen gegen 19.25 Uhr  
 

Abmarsch zum und Einzug in das Festzelt gegen 19.45 Uhr. 
 

 

Sonntag, 24. April 2016 
 

Großer Festzug mit Parade: 
 

Aufstellung ab 15.45 Uhr in der Peringser Str. (zwischen Ecke Karthäuser Str. 

und Erftbrücke) - 16.00 Uhr Vorbeimarsch der Majestäten - danach Ab-

marsch links in Zum Erftufer - um die Pfarrkirche - Heinemannstr. - Zum Got-

tesacker - rechts in Grevenbroicher Str. - Bedburger Str. - Glessiker Str. - links in 

Karthäuser Str. - rechts in Bedburger Str. - rechts in Grevenbroicher Str. - Mari-

enpfad - Pelikanstr. - Kranichweg - Frankenstr. - rechts in Marienpfad - rechts in 

Grevenbroicher Str. - Martin-Vetten-Str. - Fieseler Str. - Peringser Str. - hier: 

16.50 Uhr Parade auf dem Dorfplatz - weiter Peringser Str. - Zum Erftufer - 

gegen 17.15 Uhr Einzug ins Festzelt, dort Gebet und Nationalhymne als feierli-

cher Abschluss  



 

 

 
 

 
 

 
Liebe Schützenfamilie, 

sehr verehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

verehrte Gäste! 
 

Wieder ein Jubiläum, wieder eine besondere Gruppe am Freitag zu Gast 

und das Schützenfest etwas früher als sonst. Doch alles der Reihe nach! 
 

Unsere diesjährigen Majestäten, unser Königspaar Elfriede und Siggi 

Wangler, Jungkönigin Melina Rehmet und Schülerprinzessin Hannah 

Schmidt werden die Sankt Sebastianus Schützenbruderschaft im 170. Jahr 

ihres Bestehens anführen. Schon am Freitag gibt es einen besonderen Le-

ckerbissen: die Gruppe QUERBEAT kommt ins Festzelt und wird uns mit 

ihrer Darbietung begeistern. Samstag geht es dann beim Krönungsball um 

die Würdigung unserer Majestäten und zum Tanz bei bester musikalischer 

Begleitung.  Und auch den Umzug der Schützen und befreundeten Bruder-

schaften und Vereine durch unseren geschmückten Ort am Sonntag wer-

den hoffentlich auch Sie durch Ihr Dabeisein würdigen. 
 

Ein besonderer Dank gilt den Schützen für die Terminverlegung. So haben 

wir alle die Gelegenheit, sowohl Schützenfest zu feiern, als auch in den 

Mai zu tanzen. 
 

Für die anstehenden Festtage wünsche ich den Majestäten, allen Gleschern 

und unseren Gästen frohe Stunden beim Fest und natürlich herrliches Wet-

ter für die Umzüge. 
 

                               Mit herzlichen Grüßen 
 

Ihr/Euer Ortsbürgermeister 
 

Volker Schäfer 
  



Festfolge 
 
Freitag, 22. April 2016 
 

Die „Schausteller-Buden“ und Fahrgeschäfte öffnen um 18 Uhr! 
 

19.00 Uhr Einböllern des Schützenfestes auf dem Festplatz 
 

20.00 Uhr Tanz- und Party-Abend für Jung und Alt im Festzelt 
 

mit    DeeJay-THORI 
 

    und 
 

ca. 22 Uhr  

  

 
Eintritt 9,- Euro (Vorverkauf 8,- Euro) 

 
 
Samstag, 23. April 2016 
 

Die „Schausteller-Buden“ und Fahrgeschäfte öffnen um 15 Uhr! 
 

17.20Uhr  Abholen der Majestäten 
es spielen: 
Tambourcorps Erftklang Bedburg  
und die Blaskapelle Jüchen-Otzenrath 

 

18.00 Uhr Gefallenenehrung 
am Mahnmal auf dem Friedhof unter Mitwirkung des 
MGV „Erftgold“ Glesch/Paffendorf 

 

18.30 Uhr Krönungsmesse 
in der Pfarrkirche St. Cosmas und Damianus 
- anschl. Ständchen vor der Kirche 

 

19.45 Uhr Einmarsch des Festzuges und der Majestäten in das 
Festzelt zum Krönungsball 
mit der Live-Band „Sunshine“ 
 

Eintritt frei!! 



Festfolge 
 
Sonntag, 24. April 2016 
 

Die „Schausteller-Buden“ und Fahrgeschäfte öffnen um 11 Uhr! 
 

11.00 Uhr Musikalischer Frühschoppen im Festzelt 
Zum Platzkonzert spielt der Musikverein Blau-Weiß 
Quadrath-Ichendorf 

 

Eintritt frei! 
 

16.00 Uhr Vorbeimarsch der Majestäten und 
Großer Festzug, es spielen: 
Tambourcorps Erftklang Bedburg, 
Bundestambourcorps „Amicitia“ Nettesheim-Butzheim 
und die beiden Blaskapellen Jüchen-Otzenrath I und II 

 

16.50 Uhr Parade auf dem Dorfplatz 
anschl. Dämmerschoppen im Festzelt 
mit Disc-Jockey „DeeJay P.A.“    

 

Eintritt frei! 

__________________________________ 

 
Montag, 25. April 2016  
 

Die „Schausteller-Buden“ und Fahrgeschäfte öffnen um 14 Uhr! 
 

09.00 Uhr Bittprozession mit Dankgottesdienst  
 

12.00 Uhr Industrie- und Preisvogelschießen 
am Hochschießstand auf dem Festplatz 
für jeden, der interessiert ist, auch mal selbst mit einem 
Kleinkalibergewehr zu schießen 

 

15.00 Uhr Königsschießen 
zur Ermittlung der Majestäten 2017  
an dieser Stelle wird an alle Mitglieder appelliert, bereits im Vorfeld das 
Interesse an einer Regentschaft beim Brudermeister zu bekunden 

anschließend Ausklang im und am Festzelt 
  



Die Schausteller, die uns in diesem Jahr auf dem Fest-

platz unterhalten und versorgen 
 

Festzelt:     Partyservice Froitzheim, Bedburg 
     www.partyzeltverleih-froitzheim.de 
 

Imbiss:    „Onkel Heinz“ Dahmen, Mönchengladbach 
 

Spiel- und Süßwaren: Renate Mülfarth, Bedburg 
 

Pfeilewerfen, Enten- 

angeln, Schießwagen:  Hermann-Josef Reins, Vettweiß-Soller 
 

Autoscooter:   Hubert Hirsch & Sohn, Mönchengladbach 
     www.schausteller-hirsch.de 

 

Karussell:   Hans Josef Kleinjans, Heinsberg  

 
 

 Die Musiker, die uns in diesem Jahr „beschallen“ 
 

Freitag beim Bürgerball:  DeeJay Thori und Querbeat 
                                   www.dj-thori.beepworld.de und www.querbeat.info 

 

Samstag beim Krönungsball: Live-Band Sunshine - das Pendant der 

Band „Party-Express“ aus den letzten beiden Jahren, die aber leider ver-

hindert ist. Die Mitglieder beider Bands spielen bei Groß-Events auch 

gemeinsam, so dass unsere Erwartungen hoch geschraubt sein dürfen. 
 

Zu den Festzügen am Samstag und Sonntag sowie Frühschoppen:  
 

 Blaskapelle Jüchen-Otzenrath 
 

 Tambour-Corps Erftklang Bedburg 1924 e.V. 
 www.erftklang.de 

 

 Bundestambourcorps „Amicitia“ Nettesheim-Butzheim 1919 
 www.bundestambourcorps.com 
 

 Musikverein „Blau-Weiß“ Quadrath-Ichendorf 1972 
     www.musikverein-quadrath.info 

 

 

http://www.partyzeltverleih-froitzheim.de/
http://www.schausteller-hirsch.de/
http://dj-thori.beepworld.de/
http://www.kasalla.koeln/
http://www.erftklang.de/
http://www.bundestambourcorps.com/
http://musikverein-quadrath.info/


 
 

Liebe Schützenfamilie, Glescher und Gäste, liebe Schüler, 

  

mein Name ist Hannah Schmidt und ich bin 12 Jahre alt.  Es freut mich 

sehr, dass ich dieses Jahr die Glescher Schülerschützen vertreten darf 

und wünsche uns Schützen, allen Gleschern und Besuchern ein wunder-

schönes Fest. 
 

An dieser Stelle möchte ich mich auch bei der Jungschützenmeisterin 

Ingrid Heiartz, die uns lange Zeit betreut und mir das Schießen beige-

bracht hat, aber auch schon bei Vera Albert, die uns jetzt durch unsere 

Schülerschützenzeit begleiten wird, bedanken. In Vorfreude auf das 

diesjährige Schützenfest grüßt Euch 

 

  Eure Schülerprinzessin 2016: 

 

Hannah Schmidt  



     

    Hallo! Ich bin „Peng“ – 

 
      das Maskottchen der Schüler- und Jungschützen 

 
Mit Unterstützung der neuen Jungschützenmeisterin Vera Albert und ihren Stellvertre-

terinnen Michaela und Sarah Dresen betreue ich jeden 1. und 3. Freitag im Monat die 

Sankt Sebastianus Schützenjugend. Wir treffen uns immer von 17 – 19 Uhr in den 

Schützenräumen in der Heinemannstr. 18 mit Kindern ab 7 Jahren und Jugendlichen. 

So, Mädels, jetzt stellt euch erst einmal vor! 
 

Ich bin Vera Albert, 39 Jahre jung und Mutter von 2 Kindern, die eben-

falls als Schülerschützen aktiv sind. Ich habe eine Schießleiterausbil-

dung, schieße selbst aktiv in der 1. Mannschaft und bin Mannschafts-

führerin unserer 2. Mannschaft. Nachdem ich bisher im Amt der stellv. 

Jungschützenmeisterin  Erfahrung sammeln konnte, habe ich im Januar 

das Amt der Jungschützenmeisterin übernommen.  
 

Ich bin Michaela Dresen, 31 Jahre jung und seit frühester Jugend ak-

tive Schützin. Als Kind einer engagierten Schützenfamilie habe ich sel-

ber viele schöne Aktivitäten der Jungschützen erleben dürfen. Diese 

sind mir bis heute noch positiv in Erinnerung.  Ich möchte dazu beitra-

gen, dass unsere jetzige Jugend eine genauso schöne Jung-schützenzeit 

erlebt. 
 

Ich bin Sarah Dresen, 36 Jahre jung. Nachdem ich 2012 den Schützen-

könig im Gefolge begleitet habe und das positive Gemeinschaftsgefühl 

der Bruderschaft erleben durfte, habe ich mich entschlossen, aktiv am 

Schützenleben teilzunehmen. Da ich vor einigen Jahren bereits eine 

Kindergruppe geleitet habe, war mein Interesse groß, mich wieder für 

die Nachwuchsarbeit einzusetzen.  
 

An dieser Stelle möchte ich mich auch im Namen der Schülerschützen, aber auch im 

Namen der erwachsenen Schützen bei Ingrid Heiartz, die nach 8 Jahren ihr Amt als 

Jungschützenmeisterin niedergelegt hat, für ihren Einsatz und Engagement bedanken. 
 

Neben dem regelmäßigen Schießtraining mit unseren vereinseigenen Luftgewehren 

und der Scatt-Anlage, also das Ziel-Training mit Infrarot und ohne Munition für die 

unter 12 jährigen, findest du Gelegenheit zum Spielen und das Gemeinschaftsgefühl 

untereinander zu stärken. Zusätzlich zu den Trainingseinheiten nimmt die Schützenju-

gend natürlich an den offiziellen Terminen der Bruderschaft teil, außerdem werden be-

sondere Ausflüge und Aktivitäten geplant. Im vergangenen Jahr waren dies unter an-

derem ein Ausflug ins Bubenheimer Spieleland, das Plätzchen-Backen in der Advents-

zeit und ein Bowling-Abend.  
 

Bist du neugierig geworden? Dann schau doch einfach mal vorbei. 
 

Wir freuen uns auf dich! 



 

 

 

 

 

 
 

Liebe Schützenfamilie,  

liebe Glescher, liebe 

Gäste,  
  

nachdem ich bereits 2011 

die Schülerschützen als 

Schülerprinzessin reprä-

sentieren durfte, freue ich 

mich, in diesem Jahr den 

Jungschützen voran gehen 

zu dürfen. 
 

Es ist für mich ja nicht das erste Schützenfest, dennoch ist es anders. 

Anders in dem Sinne: Sitzt das Kleid? Halten die Haare? Wo sind die 

Blumen? Man fängt an nervös zu werden, wenn die Musik immer lauter 

wird. Aber es ist eine freudige Nervosität, weil man ja sehr wohl weiß, 

was auf einen zukommt. 
 

Ich bin stolz darauf, seit meiner Kindheit Teil einer so tollen Gemein-

schaft zu sein. Diese Gemeinschaft gibt es nicht überall und ist auch 

nicht selbstverständlich und sie ist deshalb etwas ganz Besonderes. Und 

etwas Besonderes ist auch, dass ich zusammen mit dem Königspaar 

Elfriede und Siggi die Bruderschaft repräsentieren darf, weil gerade sie 

mich von Beginn meiner Mitgliedschaft an sehr intensiv begleitet haben. 
 

Und so wünsche ich uns, dass auch das vor uns liegende Schützenfest 

für uns alle ein besonderes Erlebnis wird. 
 

  Eure Jungschützenkönigin 2016: 
 

Melina Rehmet  



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am Freitag, 22.04.2016 im Festzelt 
 

Einlass ab 19.30 Uhr 
Auftritt voraussichtlich gegen 22 Uhr 

  

Eintritt 9,- Euro, im Vorverkauf 8,-! 
 

Wir empfehlen, die Eintrittskarten wegen der zu erwartenden hohen Nachfrage 

bereits im Vorverkauf bis 10.04.16 zu erwerben, da die Personenzahl im Zelt aus 

Sicherheitsgründen beschränkt ist. Die Karten sind erhältlich bei 
 

 Postagentur Petra Coenen, Peringser Str. 1 

 Lebensmittelgeschäft „nah und frisch“ Petra Daniels, Grevenbroicher Str. 34a 

 Z A N D E R Fashion & More, Resi Zander, Graf-Salm-Str. 38, Bedburg 

 Bastelladen Falterbaum, Kölner Str. 4, Bergheim 

 sowie bei allen Vorstandsmitgliedern der Schützenbruderschaft 
 

„Querbeat“ in Glesch 

mit großzügiger Unterstützung von Iris und Frank Bletgen 



  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Liebe Schützenfamilie, liebe Glescher, verehrte Gäste, 
 

ich freue mich sehr, nach 37 Jahren – damals, also 1979, noch als Jungkönigin 

und nun als Schützenkönigin, und immer in Begleitung meines Mannes – die 

Schützenbruderschaft in Glesch, im Bezirksverband und auch darüber hinaus 

erneut für ein Jahr repräsentieren zu dürfen. Wir beide sind sehr stolz darauf, 

in dieser Form für die Schützenideale Glaube - Sitte - Heimat eintreten zu kön-

nen. Und dies gilt es mit einem großen Fest zu feiern. 
 

Ohne die Hilfe vieler Hände könnten wir dieses Fest allerdings nicht vorberei-

ten und letztendlich auch nicht begehen. Daher bedanken wir uns bereits im 

Vorfeld von Herzen bei allen Helfern, der Schützenfamilie, unseren Freunden 

und allen Bekannten, die uns schon seit Monaten fleißig zur Seite stehen. 
 

Feiern möchten wir mit Ihnen/Euch allen und so laden wir Sie/Euch herzlich 

ein, die Veranstaltungen der Schützenbruderschaft zu besuchen. Wir wünschen 

uns in dieser Gemeinschaft viel Spaß und Freude beim Glescher Schützenfest. 
 

Ihr/Euer Königspaar 2016: 
 

Elfriede & Siggi Wangler  



Rückblick – vor 50 und 25 Jahren 
 

Am 15.05.1966 werden Schützenkönig Wilhelm IV. Rüttgers und seine Königin Ida sowie Jungschützenkö-

nig Hubert I. Rüttgers (der spätere Vorsitzende des BCV) während der Krönungsmesse von Präses Pfr. Hein-

rich Piel gekrönt. Danach Antreten auf dem Kirchvorplatz: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bemerkenswert: die Eintrittspreise für das Zelt wurden nicht verändert, sondern bei 2,- DM belassen. 
 

1991 regierte zum 1. Mal in der Glescher Bruderschaftsgeschichte eine Frau: Gertrud I. Dresen, die von 

ihrem Ehemann Ferdi als - ebenfalls erstmals - Prinzgemahl begleitet wurde. Als Jungschützenkönig war 

nach mehreren „Anläufen“ Guido II. Ritz erfolgreich. Und vervollständigt wurde die Majestätenriege durch 

Schülerprinz Alexander I. Spohr, der dann auch Bezirks- und sogar Diözesanschülerprinz wurde. Im Bild bei 

der Verabschiedung durch Brudermeister Paul Schmalz beim Patronatsfest im Januar 1992 im Saal Thum. 

 

 

  



Rückblick auf das Schützenjahr 2015 / 2016 

Ein besonderes Bild mit emotionaler Intensität entstand am 10.05.2015 während 

der Krönungsmesse von unserem noch bis zum 23.04.2016 amtierenden Königs-

paar Harald I. Spohr und Sabine Schiefer sowie unserer Schülerprinzessin Alina 

II. Sieger unmittelbar nach ihrer Krönung. 
 

 
 

Am Folgetag die Protagonisten bei einem weiteren Höhepunkt, nämlich der Pa-

rade im Anschluss an den Festzug am Sonntag-Nachmittag zusammen mit Ge-

folge, den Majestäten aus Paffendorf und unserer Bürgermeisterin: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Es folgt eine Auswahl weiterer besonderer Ereignisse des Schützenjahres: 



 Der alle 2 Jahre stattfindende Vereins-Ausflug führte uns am 05.07.2015 nach 

einem gemeinsamen Frühstück in die Krombacher Brauerei mit Besichtigung, 

Verkostung und Brotzeit. 

  
Von dort aus ging es nach Attendorn, wo wir Zeuge eines besonderen Schützen-

festes wurden, aber auch die Möglichkeit hatten, den herrschenden 40 Grad am 

heißesten Tag des Jahres zumindest vorübergehend in die immer wieder beein-

druckende Atta-Tropfsteinhöhle zu entfliehen, wo ganzjährig 9 Grad gemessen 

werden (und wo leider nicht fotografiert werden darf…). Der schöne Tag wurde 

dann sehr heimatnah in den Räumlichkeiten der AWO abgerundet. 

  
 Beim 19. Majestätenempfang der Stadt Bergheim am 25.08.2015 legte Bür-

germeisterin Maria Pfordt unter Anleihe bei Antoine des Saint-Exupéry besonde-

ren Wert darauf, dass es feste Bräuche geben müsse und munterte die anwesenden 

Bruderschaften des Stadtgebietes auf, ihre sinntragende Arbeit wie z.B. die 

Durchführung der Schützenfeste auch weiterhin engagiert fortzusetzen und 

dankte vor allem den Majestäten für ihren Beitrag zu dieser Gemeinschaft. 
 

 



 Das Patronatsfest, das wir zu Ehren unseres Vereinspatrons, des Heiligen Se-

bastian, regelmäßig im Januar feiern, wurde beim diesjährigen Familienabend in der 

Glescher Schule einmal mehr von den Mitgliedern des FC-Schalke-04-Fanclubs 

„Glück-Auf“ Glesch in hervorragender Weise unterstützt. Deshalb an dieser Stelle 

einmal ein aufrichtiges „Dankeschön“ für diesen vereinsübergreifenden Beistand! 
 

Im Verlauf des Abends zeichnete Brudermeister Guido Ritz die diesjährigen Ver-

einsjubilare aus. Für 25-jährige Vereinstreue überreichte er die Jubiläumsnadel an 

(von links) Gottfried „Büb“ und Herta Prinz, Silvia Breuer und Miriam Winkels. 
 

 
 

Für ihre besonderen und langjährigen Verdienste um den Schießsport wurden durch 

die Bezirksschießmeisterin Loni Schneider das Ehrenkreuz des Sports in Bronze an 

Michael Rehmet und Thomas Albert verliehen (aus gesundheitlichen Gründen nahm 

für Thomas seine Frau Vera die Auszeichnung entgegen). 
 

   
 

Allen Jubilaren und den beiden Geehrten ein herzlicher Glückwunsch, 

aber auch ein genauso herzlicher Dank für Treue und Engagement! 



 Alle 4 Jahre wird satzungsgemäß der Vorstand der Schützenbruderschaft neu ge-

wählt. So trat auch in diesem Jahr die Mitgliederversammlung - also das größte und 

entscheidende Gremium des Vereins - am Sonntag unseres Patronatsfestes am 

17.01.2016 zusammen, um sich über die Tätigkeiten des Vorstandes berichten zu 

lassen, und diesen im Anschluss im Sinne des Vereinsrechts zu entlasten. 
 

Nachdem die Weichen auch für das kommende Jahr gestellt waren, tätigte Guido 

Ritz seine letzte Amtshandlung als Brudermeister und legte mit einer bewegenden 

Ansprache vor allem aus persönlichen Gründen sein Amt nieder. Seit 1992 arbeitete 

er gerade mal 21-jährig als Schatzmeister, von 2004 bis 2008 als Adjutant und die 

letzten 8 Jahre als Vorsitzender des Vereins und setzt sich darüber hinaus im Kir-

chenvorstand und auch entscheidend im Trägerverein des Pfarrheims für die Gle-

scher Bürgerinnen und Bürger ein. Für sein besonderes Engagement danken ihm 

nicht nur die Mitglieder der Bruderschaft, sondern alle, die in den vergangenen Jah-

ren mit ihm zusammen arbeiten durften. Und es ist besonders erfreulich, dass er uns 

als stellvertretender Brudermeister erhalten bleibt. 
 

Sein Nachfolger wurde mit einem überwältigenden Abstimmungsergebnis von der-

selben Versammlung gewählt. Harald Spohr ist seit seiner Grundschulzeit und 

auch mit seiner ganzen Familie der Bruderschaft und deren Idealen sehr verbunden. 

Aufgrund seiner inzwischen 17-jährigen Vorstandsarbeit als Schießmeister, aber 

auch durch seinen überregionalen, über 10-jährigen Einsatz als Bezirksschießmeis-

ter ist er kein Vorstands- oder gar Schützen-Neuling, sondern ein erfahrener Schüt-

zenbruder, dem wir alle herzlich danken, dass er sich für diese verantwortungsvolle 

Tätigkeit in der Führung der Schützenbruderschaft bewusst zur Verfügung stellt, 

und dem wir gleichzeitig alles, alles Gute für seine Zeit als Brudermeister wünschen. 

        
Eine besondere Rolle kam Ehrenbrudermeister Paul Schmalz zu, der nämlich den scheiden-

den Brudermeister verabschiedete und dem neuen BM das Brudermeisterkreuz anlegte. 
 

Wir freuen uns und es macht uns auch stolz, dass wir uns nach wie vor auf einen 

stabilen und vor allem engagierten Vorstand verlassen dürfen!  
 

P.S.: Und es ist mit Sicherheit auch kein Zufall, dass in einem ja eher kleinen Dorf 

wie unserem Glesch in diesem Jahr wieder ein Auto-Scooter und ein Karussell auf 

dem Festplatz aufgestellt werden, und dass im Übrigen auch die sonstigen Schau-

steller für Platzmangel sorgen.  



Und zuletzt noch der Bericht aus der „Sportabteilung“:  
 

 Die Saison 2015/2016 stand im Zeichen der I. Mannschaft. Mit teilweise spek-

takulären Ergebnissen und ohne jeden Punktverlust fuhren unsere 6 besten Schüt-

zinnen und Schützen den Klassensieg in der Bereichsklasse A ein. Die Rückkehr in 

die zweithöchste Klasse – die Diözesanklasse B – nach ziemlich genau 30 Jahren ist 

perfekt, weil unsere Topschützen in den Bereichsklassen die zweitbeste Ringzahl 

unter den Gruppensiegern der Bereichsklassen erzielt hat. Herzliche Gratulation!! 
 

Besonders erfreut und stolz waren wir in diesem Jahr auch über bzw. auf unsere 

Schüler Alina Sieger und Luis und Nick Rehmet, die mit der II. Mannschaft in der 

Bezirksklasse ihre erste Saison stehend freihand schossen und dabei gestandene 

„Alt“-Schützen aus der Wertung schoben. Die II. Mannschaft schloss die Saison als 

Dritter ab und die Altersklasse wurde nach 2015 erneut Tabellenzweiter hinter Nie-

derembt, die offensichtlich dennoch nicht aufsteigen können... Die Abschlusstabel-

len mit allen Einzel- und Mannschaftsergebnissen finden Sie z.B. im Internet unter 

schuetzen-glesch.de >> Sportschuetzen >> Mannschaften 15/16 oder im Schaukas-

ten vor unserem Schützenheim. 
 

 Bei den Bezirksmeisterschaften am letzten Januarwochenende zeigten dann 

auch unsere Schüler, wie man Podestplätze belegt: sowohl in den Einzel- als auch 

in den Mannschaftswertungen und sowohl stehend aufgelegt als auch stehend frei-

hand wurden alle zur Verfügung stehenden ersten und zweiten Plätze eingesammelt. 

In der Damenklasse 1 und in der Schützenklasse langte es für die Glescher immerhin 

zu 2. Plätzen. Mithin: ein tolles Gesamtergebnis - und viele haben sich mit ihren 

Ringzahlen sogar für die Diözesan- und Bundesmeisterschaften qualifiziert. 
 

 Das Bürgerschießen fand am 26. und 27.02.2016 zum 22. Mal statt. Das Inte-

resse vieler Glescher ist auch nach so vielen Jahren nach wie vor gegeben. Und wir 

hatten durchaus erneut den Eindruck, dass die anwesenden Gäste sich wohlgefühlt 

haben. Vor allem aber bleibt zu erwähnen, dass die Ergebnisse der Teilnehmer selbst 

den erfahrensten Sportschützen Jahr für Jahr höchsten Respekt abringen. So wurde 

beim Mannschaftsschießen von der Siegermannschaft zum ersten Mal die magische 

Grenze von 200 „geknackt“. Und auch der Gewinner des Einzelschießens lag bei 5 

Schüssen nur 1,2 Ringe vom absoluten Maximal-Ergebnis von 54,5 Ringen (= 5 x 

10,9) entfernt. 
 

 Die Vorbereitung der Sportschützen auf die nächste Saison 2016/17 startet am 

13.05.2016. Die ersten Wettkämpfe finden dann im September statt. 
 
 

Noch mehr Informationen aus inzwischen 170 Jahren Vereinsgeschichte und zu den 

aktuellen Gegebenheiten finden Sie unter www.schuetzen-glesch.de. Oder besuchen 

Sie unser Archiv im Schützenheim, Di und Fr von 19 - 21 Uhr, dann können Sie 

auch als Gast (bei Bedarf auch unter fachkundiger Anleitung unserer ausgebildeten 

Schießleiter) das Luftgewehr-Schießen ausprobieren und üben.  

http://schuetzen-glesch.de/Sportschuetzen/Mannschaften/2015/Mannschaften_2015-16.htm
http://www.schuetzen-glesch.de/


 

Ausblick - Termine 2016/2017 
 

16.04.16 Bezirkskönigsschießen in Niederaußem 

07. und 08.05.16 Bundesköniginnentag in Erkelenz    www.bkt2016.de  

12. bis 16.05.16 Schützenfest in Bedburg      www.bruderschaft-bedburg.de 

26.05.16 Fronleichnamsprozession in Glesch 

18. bis 20.06.16 Schützenfest in Paffendorf    www.paffendorf-erft.de/schuetzen  

21.08.16 Diözesanjungschützentag in Weilerswist 
        www.djt2016-weilerswist.de  

03.09.16 Bezirkschützenfest in Oberaußem 

04.09.16 Pfarrfest in Glesch - das eigentlich für den 11.09. geplante 

Schützenbiwak wird daher auf das kommende Jahr verlegt 

09. bis 11.09.16 Bundesschützenfest in Werthe       www.bundesfest2016.de  

16. bis 18.09.16 Wallfahrt nach Kevelaer 

14. bis 16.10.16 Bundesjungschützentage in Wissen/Sieg  www.bjt2016.de 

18. und 19.11.16 Vereinsmeisterschaften 

02.12.16 Bezirksadventsfeier  

21. und 22.01.17 Patronatsfest und Mitgliederversammlung 

27. bis 29.01.17 Bezirksmeisterschaften 

12.03.17 Bezirks-Bruderschaftstag 

24. und 25.03.17 Bürgerschießen (evtl. 1 Woche früher) 

09.04.17 Palmsonntag / Tag der Schützen 

19. bis 22.05.17 Schützenfest  
 

 

Der Besuch der überregionalen Veranstaltungen wird üblicherweise kurzfristig 

beschlossen, wenn im Vorfeld Interesse durch die Zielgruppen (z.B. Schützen-

jugend) bekundet wird. Teilweise werden auch Abordnungen entsandt. Hinzu 

kommen - je nach Bedarf - jeweils 4 bis 5 Vorstandsversammlungen und Ver-

sammlungen der Aktiven Schützen. 

 
 

http://www.bkt2016.de/
file:///D:/Schützen/Festschrift/2015/www.bruderschaft-bedburg.de
http://www.paffendorf-erft.de/schuetzen
http://www.djt2016-weilerswist.de/
http://www.bundesfest2016.de/
http://www.bjt2016.de/


Weihegebet des Bundes der Historischen Deutschen 

Schützenbruderschaften zum Heiligen Sebastianus 

 

Heiliger Sebastianus, die Historischen Deut-

schen Schützenbruderschaften haben Dich 

zum Patron erwählt und sich unter Deinen 

Schutz anempfohlen. Wir bitten Dich um 

Deine Fürsprache am Throne Christi, unse-

res Königs. 
 

Halte Deine schirmende Hand über uns, 

Deine Schützen, unsere Familien und über 

alle Menschen in Not und Bedrängnis. Er-

bitte denen, die unsere Gemeinschaft führen, 

Weisheit und Einsicht und stärke sie für ihre 

Aufgaben. Sei besonders nahe unseren Jung-

schützen. 
 

Festige uns in der Treue zu unseren Idealen, auf dass wir unser Le-

ben glaubwürdig gestalten und uns mutig einsetzen für die Verwirk-

lichung unserer Ideale Glaube, Sitte und Heimat. Stärke in uns den 

Willen, den christlichen Glauben zu verkünden und ihn in unserem 

Leben zu verwirklichen. Hilf uns, Gott und den Nächsten zu lieben 

und das Leben zu schützen, auf dass Gott durch unser Leben und das 

Leben unserer Gemeinschaft verherrlicht werde. 
 

Lege beim Vater Fürsprache ein für die Verstorbenen unserer Fami-

lien und unserer Bruderschaften, besonders für unsere im letzten 

Jahr zu Dir gegangenen Mitglieder Peter Fischer, Leo Hütten, Fritz 

Fuhrmann und Rolf Clever. 
 

Heiliger Sebastian, Dir seien unsere Bruderschaften geweiht. Be-

gleite uns, damit all unser Tun und Lassen geschieht zur Ehre des 

Dreifaltigen Gottes, des Vaters, des Sohnes und des Heiligen Geis-

tes. 

Amen. 
  

Sebastianus-Statue 

 in unserer Pfarrkirche 



 

Vielleicht kennen Sie, liebe Leserinnen und Leser, das Gedicht „Das Ehren-

amt“, das Wilhelm Busch zugeschrieben wird, dessen Ursprung aber unbekannt 

ist. Wir haben bei der Recherche zu diesem Thema eine abgewandelte Version 

des Medienberaters Johannes Thomas Hübner gefunden, die uns so gut gefallen 

hat, dass wir sie hier präsentieren und so allen Dank aussprechen möchten, die 

sich - in welcher Form auch immer - ehrenamtlich für ihre Mitmenschen bzw. 

das Allgemeinwohl einsetzen. 
 

 

Lob des Ehrenamtes 

 

Willst Du froh und glücklich leben, 

lass ein Ehrenamt dir geben! 

Denn es bringt Zufriedenheit 

und nimmt den Menschen Einsamkeit. 

Man weiß, woher das Gute stammt: 

es hilft uns gern das Ehrenamt! 

 

Alle wollen alles haben, 

Besinnung, Pflege, milde Gaben, 

doch kaum einer denkt daran, 

wie man die Arbeit leisten kann. 

Man weiß, woher das Gute stammt: 

es hilft doch gern das Ehrenamt! 

 

Ohne Amt lebt es sich friedlich,  

alles ist ruhig und gemütlich, 

man spart Kraft und Geld und Zeit, 

denkt an die eigne Sicherheit. 

Man weiß, woher das Gute stammt:  

wenn Not am Mann, dann Ehrenamt! 

 

Erst wenn man alt wird oder krank,  

denkt man: da gibt's doch Gott sei Dank, 

Rotes Kreuz, Diakonie, 

die helfen mir und klagen nie. 

Man weiß, woher das Gute stammt: 

ruft gerne dann das Ehrenamt! 

  



 

Denn fast jeder Mensch nimmt an, 

dass man alles regeln kann: 

Krabbelgruppe, Flötenstunden, 

Bibelkreis, Seniorenrunden, 

fast alles, was sonst nicht getan, 

des nimmt das Ehrenamt sich an. 

 

Wie viel Mühen, Sorgen, Plagen 

müsste man alleine tragen;  

Ehrenamt spart Geld und Zeit -  

der einz'ge Lohn sei Dankbarkeit! 

Man weiß, woher das Gute stammt: 

es hilft uns gern das Ehrenamt! 

 

Dies Amt bringt trotzdem selten Ehre, 

manchmal sogar der Klatschsucht scharfe Schere 

schneidet boshaft schnell, schnipp-schnapp,  

dem Ehrenamt die Ehre ab. 

Obwohl man weiß, das Gute stammt: 

fast ausnahmslos vom Ehrenamt! 

 

Der gute Geist im Ehrenamt, 

wird hinterfragt und insgesamt, 

meinen manche Zeitgenossen, 

das macht nichts, die sind unverdrossen. 

denn man weiß, das Gute stammt: 

fast ausnahmslos vom Ehrenamt! 

 

Sagt man dem Kritiker direkt, 

dass helfen können in ihm steckt, 

dann hört man immer weit und breit: 

ich würde gern - doch leider hab ich keine Zeit! 

Ich weiß sehr wohl, das Gute stammt: 

fast ausnahmslos vom Ehrenamt! 
 

In Deutschland sind fast 13,5 Millionen (!) Menschen ehrenamtlich tätig. Ohne 

das Ehrenamt wäre unsere Gesellschaft nicht nur ärmer, sondern mit Sicherheit 

armselig. Falls Sie noch ohne Ehrenamt sind: versuchen Sie es doch mal! Zum 

Beispiel in Glesch! Es ist gar nicht so schwer, wie Sie vielleicht denken… 
  



 

 

 

 

 

 
 

 

 

Liebe Schützenfreunde!   
  

Es mag ein wenig so wirken, als wollten wir uns mit dem vorseitigen Beitrag 

über das Ehrenamt selbst beweihräuchern. Dem ist aber nicht so, sondern das 

könnte man allenfalls der Redaktion dieser Festschrift zum Vorwurf  ma-

chen. Tatsächlich wirken unter unseren Mitgliedern nicht nur die „Grünen“ 

für das Gemeinwohl und zum Erhalt von christlichen Grundwerten, Heimat-

verbundenheit und Traditionen, sondern im Hintergrund agieren viele un-

sichtbar und dennoch mit großer Wirkung, aber immer ohne die Erwartung 

auf eine Gegenleistung außer dem aus sich selbst erwachsenden Gemein-

schaftsgefühl. Darunter fallen auch die auf den folgenden Seiten aufgeführ-

ten Unternehmerinnen und Unternehmer. Sie unterstützen nicht nur die 

Schützenbruderschaft, sondern - zumindest soweit es ihnen möglich ist - 

auch die anderen in Glesch und darüber hinaus tätigen Vereine. Sie wissen, 

wie wichtig ein funktionierendes Miteinander ist, unabhängig davon, dass 

selbstverständlich die wirtschaftliche Existenz eine wichtige, aber nicht die 

entscheidende Rolle bei der Unterstützungsentscheidung spielt. 
 

Wir sehen es daher erneut als ein „Muss“ an, unseren Partnern im Namen 

aller Glescher Bürgerinnen und Bürger ganz besonders zu danken. Dieser 

Dank kommt von Herzen und ist mit dem Appell an Sie, liebe Leserinnen 

und Leser, verbunden, die beiden Folgeseiten intensiv zu studieren und die 

dort genannten Partner auch bei Ihren Einkaufsplanungen und der Inan-

spruchnahme von Dienstleistungen als solche zu betrachten und entspre-

chend zu berücksichtigen.  
 

Wir wünschen Ihnen allen alles Gute zum Schützenfest 2016! 

 
 

Der Vorstand  

der St. Sebastianus Schützenbruderschaft Glesch  



 

 

 

 

 

Abschleppdienst und Kfz-Teilever-

wertung Dirk Jütersonke 
Oswaldstr. 13, 50126 BM-Zieverich 

02271 41818 
 

 

 

 

Familie Clemens 

Zievericher Mühle 6, 50126 BM 

02271 43143 www.angelpark-bergheim.de 
 
 

 

 
 

 

 

Autohaus Gebr. Müller GmbH & Co. KG 
Otto-Hahn-Str. 2 - 50181 Bedburg - Telefon 02272 / 930123 

autohaus-mueller-bedburg@t-online.de 
www.mazda-autohaus-mueller.de 

 

 
Lechenicher Str. 30-38, 50126 BM 
02271 76170    www.pedrotti.de 
 

     
   

Glescher Str. 126, 50126 BM-Paffendorf 

02271 6785502  Fax 498151 
www.avex-tankstellen.de 
 

     Harald 

     Steinbreier 
      

St. Florian Str. 1b, 50181 Bedburg 

02272 999020   www.steinbreier.de 
 

    

 

Franz Schmalz 
Kenten 

 
 

          Fam. Arkut 
             02271 497778 
 

Seit 19 Jahren Ihr Juwelier des Vertrauens! 

Hauptstr. 30, 50126 BM 

www.goldpalast-juwelier.de  

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

           Ingo Flunkert 
            Adam-Giesen-Ring 6 
            50126 BM-Kenten   
www.influtec-rfu.de                02271 66345 
 

 

Kreissparkasse Köln 
   

Wenn´s um Geld geht... 
www.ksk-koeln.de 

 

 

 
 

 

Humboldtstr. 2, 50126 BM-Zieverich 

02271 60770  www.moebel-hausmann.de 

 

    Daniel Froitzheim 
              Brunnenstr. 41 

               50181 Bedburg 
 www.partyzeltverleih-froitzheim.de  02272 5075 

 

Praxis für Physiothera-

pie & Reha-Sport Zen-

trum Dirk Rienesl 
Neu: Köln-Aachener Str. 60, 50189 Elsdorf 

02274 6515   www.physio-rienesl.de  
 

 

Sport Mila 
Alles für Sport und Freizeit 
Köln-Aachener-Str. 126, 50127 BM-Quadrath 

02271 798883 
 

  

 

Wir machen den Weg frei  
www.volksbank-erft.de 
 

Z A N D E R Fashion & More 
Bekleidung, Dessous, Schmuck, Essig & Öle u.s.w. 

Resi Zander    02272 6712 
Graf-Salm-Str. 38, 50181 Bedburg 

 

Eure auch?     

 

Tanken und mehr… 

Unsere Partner mit Sitz außerhalb vonGlesch: 

 

http://www.angelpark-bergheim.de/
http://www.angelpark-bergheim.de/
mailto:Autohaus-mueller-bedburg@t-online.de
http://www.mazda-autohaus-mueller.de/
http://www.pedrotti.de/
http://www.pedrotti.de/
http://www.avex-tankstellen.de/
http://www.steinbreier.de/
http://www.steinbreier.de/
http://www.goldpalast-juwelier.de/
http://www.influtec-rfu.de/
http://www.ksk-koeln.de/
http://www.ksk-koeln.de/
http://www.moebel-hausmann.de/
http://www.moebel-hausmann.de/
http://www.partyzeltverleih-froitzheim.de/
http://www.physio-rienesl.de/
http://www.volksbank-erft.de/
http://www.volksbank-erft.de/


Eure auch?       

 

   Unsere Partner in Glesch: 
 

 
               BC Viktoria 1915 

   Glesch/Paffendorf 
         Fußball – Tischtennis – Breitensport 

         Jahnstraße 10a, 02272 7089 

         www.bcv-glesch-paffendorf.de 
 

 

      Dipl.-Ing. 

  Frank Bletgen 
 

 

 

Heinemannstr. 34, 02272 905416 

 
 

Silvia Broich-Müller 
Grevenbroicher Str. 59 
 

02272 4337 
 
 

 

 
 

             Volker Fennert 
                 Meisterbetrieb 
 

Köln-Aachener Str. 108, 50181 Elsdorf 

02274 930140 www.fennert-elektrotechnik.de 
 

 

 

 

        
       

     Hans-Josef Gofski  

         Martin-Vetten-Str. 17  02272 938744 
       Hans-Josef-Gofski@t-online.de 

 

Dietmar 

Cürsgen 
 

Grevenbroicher Str. 38, 02272 6619 
 
           

Peringser Str. 39 

                       02272 407707 

            oder 

                0171 2033861 
 
 

 

 

Metzgerei H.-J. Wego 
Peringser Str. 20, 02272 6582 

Blerichen, Feldstr. 17, 02272 6563 
 
 

 

 
 
 

Lebensmittelgeschäft - Petra Daniels 
mehrfach täglich frische Brötchen und vieles mehr… 

Grevenbroicher Str. 34a, 02272 9789475 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

    

   Postagentur 
       Schreibwaren, Accessoires 

           Petra Coenen  

wolfgangcoenen@hotmail.com  

Peringser Str. 1, 02272 3250  Fax: 81001  
 

 

 

     Messebau – und mehr... 

     Christoph Spohr 
 

 

  Oswaldstr. 10, BM-Zieverich  02271 64459 
    

 

Ralf Flunkert 

Unternehmensberatung 
 

Bedburger Str. 7, 02272 81614 

www.influtec-rfu.de 
 

Schönes Haar! 

 Schöne Haut! 
 

Heike Fuhrmann-Güldenberg 
Grevenbroicher Str. 63, 02272 2437 
www.salon-fuhrmann-glesch.de 
 

 

Thomas 

Kemmerling 
 

02272 2869 
 

Grevenbroicher Str. 19a 

 

 
 

 

 

 

http://www.bcv-glesch-paffendorf.de/
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